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Rekordjahr für AS-Schneider 
  
Voll und ganz haben sich die Erwartungen der Armaturenfabrik Franz Schneider GmbH + Co. KG 
für das Geschäftsjahr 2012 erfüllt. Mit einem Rekordumsatz von 48 Mio. Euro und einem 
Mitarbeiterzuwachs von über 6 Prozent, ist es das bisher umsatzstärkste Jahr in der 
Unternehmensgeschichte des Armaturenherstellers aus Nordheim. Auch das 2004 gegründete 
Tochterunternehmen Armaturenfabrik Franz Schneider SRL in Rumänien hat in 2012 die 5 Mio. 
Euro Umsatzmarke geknackt und die gesetzten Zielvorgaben weit übertroffen. 
 
Zum Erfolg beigetragen hat die konsequente Umsetzung der Internationalisierungsstrategie. Sowohl die 
in 2011 gegründete Gesellschaft AS-Schneider Asia-Pacific in Singapur, als auch das im Herbst letzten 
Jahres eröffnete Tochterunternehmen AS-Schneider Middle East in Dubai, haben stark zum 
Unternehmenswachstum beigetragen. Die beiden neuen Standorte fungieren dabei als Hub und dienen 
der Erschließung weiterer Kunden im wohl dynamischsten Wirtschaftsraum der Erde. Auch soll der 
neue Kundenstamm zur Festigung des Hauptstandortes in Nordheim beitragen und eine optimale 
Fertigungsauslastung langfristig gewährleisten. 
 
Ein starker Wachstumsbringer war auch der Bereich Fahrzeugteile und Werkzeugbau mit einem 
Umsatzplus von über 15 Prozent. Diesen Sektor möchte AS-Schneider in den nächsten Jahren noch 
stärker ausbauen und hat in der Firma Eberhardt Werkzeugbau & Stanzteile GmbH im benachbarten 
Cleebronn einen geeigneten Partner gefunden. Zum 01. Januar 2013 hat die neue Gesellschaft 
Eberhardt + Schneider GmbH & Co. KG Ihren Betrieb mit 100 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in 
Cleebronn aufgenommen.  
 
Die gewonnene Fertigungsfläche, sowie die frei verfügbare Arbeitskapazität im Stammwerk Nordheim 
wird AS-Schneider für das Wachstum im Armaturenbereich nutzen. „Wir planen 2013 mit einem 
Wachstum von sechs bis sieben Prozent“, gibt Rolf Kummer als Zielrichtung vor.   
 
Um die gesetzten Zielvorgaben zu erfüllen wird AS-Schneider in den nächsten Monaten mehrere 
Millionen Euro in den Standort Nordheim, insbesondere in neue Maschinen und Fertigungszellen, 
investieren. Dies ist ein klares Bekenntnis zum Standort Deutschland und ein Signal an die Region und 
an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und ihre Familien. 
 
Das erforderliche Fachpersonal wird AS-Schneider vorrangig hausintern durch die derzeit 17 
kaufmännischen und gewerblichen Auszubildenden abdecken. „Über 50% unserer Fachkräfte sind 
ehemalige Auszubildende, die während ihrer Ausbildung bei AS-Schneider die firmeninternen 
Prozessabläufe sowie das Produktportfolio im Detail kennenlernen und anzuwenden verstehen“, 
erläutert Rolf Kummer. 
 
 
Weitere Informationen erwünscht? Dann kontaktieren Sie uns bitte unter der Mailadresse kontakt@as-
schneider.com. Wir freuen uns auf Ihren Beitrag.  
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